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Entropie und Energie

Ordnung im Reich der Entropie



ÜBUNGENEnergie und Entropie

O
rd

n
u

n
g 

im
 R

ei
ch

 d
er

 E
n

tr
o

p
ie

  2
0

0
9

2

Entropie ist ein Energieträger

© MPohlig



ÜBUNGENEnergie und Entropie

O
rd

n
u

n
g 

im
 R

ei
ch

 d
er

 E
n

tr
o

p
ie

  2
0

0
9

3

Je höher die 
Temperatur ist, desto 
mehr Energie
transportiert die 
Entropie.
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Zwei “parallel geschaltete  “Wärmepumen för-
dern doppelt so viel Entropie und verbrauchen 
doppelt so viel Energie wie eine einzige.

SIP ~

© MPohlig



ÜBUNGENEnergie und Entropie

O
rd

n
u

n
g 

im
 R

ei
ch

 d
er

 E
n

tr
o

p
ie

  2
0

0
9

.~ constITP S  bei

©
 M

Po
h

lig

5

SIP ~

S

S

S

ITP

ITkP

ITP





~



ÜBUNGENEnergie und Entropie

O
rd

n
u

n
g 

im
 R

ei
ch

 d
er

 E
n

tr
o

p
ie

  2
0

0
9

6

Fließt Entropie durch einen 
Wärmewiderstand, so wird 
zusätzliche Entropie erzeugt.
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Die Wärmepumpe verbraucht um so 
mehr
Energie
– je mehr Entropie sie fördern muss
– je größer der Temperaturunterschied 

ist, den sie zu überwinden hat .

Ein Entropiestrom der Stärke IS trägt 
einen Energiestrom der Stärke T . IS.

Die Temperatur gibt an, wie stark ein 
Entropiestrom mit Energie beladen ist.
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Wo kommt die 
Entropie her?

Natürliche Energiequellen
Künstliche Energiequellen

Wärmekraftwerk (S erzeugen und konvektiv zuführen. 
Verbrennungsmotoren (S an ‚Ort und Stelle‘ erzeugen)
[Stirlingmotor (nicht konvektiv)]
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P = ( TA - TB) IS

P = ( A - B) IQ

P = ( vA - vB) Ip

P = ΔT IS

P = U.I

P = v .F ΔE = s .F


